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Hygienekonzept Budo Yamang Hückelhoven e.V., gemäß aktueller 

CoronSchVO zur Wiederaufnahme des Sportbetriebes ab 12.08.2020 
 

Der Budo Yamang Hückelhoven e.V. ist ein junger Taekwondoverein. Als Trainingshalle steht uns die 

Sporthalle der Katholischen Grundschule in Kleingladbach mit einer Fläche von ca. 370 m² zur 

Verfügung. Die folgenden Maßnahmen gelten für alle Mitglieder des Budo Yamang Hückelhoven 

e.V., Gästen und Zuschauern und dienen dem Schutz Aller in Zeiten der Corona Pandemie.  

 

Organisatorische Maßnahmen 
 

• Die Trainingsleitung und -teilnahme erfolgt eigenverantwortlich. 

• Desinfektionsmittel, Einmalhandschule und Einmalmundnasenschutz werden durch den 

Verein bereitgestellt. 

• Es werden – unter Einhaltung der DSGVO – Listen über die teilnehmenden Sportlerinnen und 

Sportler geführt. Diese werden nach vier Wochen vernichtet. 

• Die Listen werden aufgrund der DSGVO von den Übungsleitern geführt und beinhalten 

Mitgliedsname, Datum, sowie Beginn und Ende der Trainingseinheit.  

• Alle Mitglieder, sowie deren Eltern werden über die gängigen Kanäle – Facebook, Homepage 

- über die Wiederaufnahme des Sportbetriebes am 12.08.2020 und die dazugehörigen 

Regelungen informiert. 

 

Generelle Sicherheits- und Hygieneregeln 
 

• Oberstes Gebot ist die Einhaltung der Mindestabstandsregel von 1,5 Metern zwischen 

Personen im Sportstättenbereich, einschließlich der Sanitäranlagen, sowie bei Betreten und 

Verlassen der Sportstätten. Dies gilt auch bei kontaktfreien Übungen im Training. 

• Das Betreten des Geländes erfolgt nur mit angelegten Mund-Nasen-Schutz. Dieser kann bei 

Bedarf im Trainingsbereich ausgezogen werden. 

• Die Sportlerinnen und Sportler erscheinen bereits in Sportbekleidung auf dem 

Trainingsgelände. Die Umkleiden können nicht genutzt werden, da diese als Durchgänge für 

das Einbahnstraßensystem dienen. 
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• Der Eingang und der Ausgang werden nach dem Einbahnstraßensystem geregelt und erfolgt 

kontaktlos. Begrüßungsrituale sind zu vermeiden und der Mindestabstand muss eingehalten 

werden. 

o Der Eingang zur Trainingshalle erfolgt über den Schulhof und Umkleiden (Zugang 

Amselstraße). 

o Der Ausgang erfolgt über das Foyer (Zugang Jahnstraße). 

• Jeder Teilnehmer und Zuschauer muss ich beim Betreten der Trainingshalle beim 

Übungsleiter anmelden und die Hände desinfizieren. 

• Durch die Anmeldung beim Übungsleiter bestätigt der Teilnehmer, dass keine 

gesundheitlichen Einschränkungen und keine Krankheitssymptome bestehen. 

• Bei gesundheitlichen Einschränkungen oder Krankheitssymptomen ist die Teilnahme am 

Training nicht gestattet. Dies gilt für Sportlerinnen und Sportler, Übungsleiterinnen und 

Übungsleitern und Zuschauer. 

• Vor- und nach der Trainingseinheit sind die verwendeten Trainingsmaterialien von den 

Übungsleitern zu desinfizieren. 

• Zuschauer sollten in der Anfangszeit vermieden werden. Eltern von kleineren Kindern und 

Neumitgliedern können sich auf den Bänken unter Einhaltung des Mindestabstandes und 

mit Mund-Nasen-Schutzes aufhalten. 

• Verschiedene Trainingsgruppen dürfen nicht vermischt werden. 

• Getränke und Handtücher müssen von den Mitgliedern selbst mitgebracht werden 

• In den Trainingspausen ist der Mindestabstand einzuhalten und es darf sich nur in den dafür 

vorgesehenen Bereichen aufgehalten werden. 

• Das Training wird auf eine Dauer von 45 Minuten begrenzt, um zu gewährleisten, dass 

genügend Zeit zum Lüften der Halle und zur Desinfizierung der Trainingsmaterialien zur 

Verfügung steht. Zudem wird dadurch eine Vermischung von verschiedenen 

Trainingsgruppen vermieden. 


